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Rauschenberg Fraktion 
 Michael Vaupel 

Die Röhrengärten 9  
35282 Rauschenberg 
 06425/921824 

 

Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher 
Norbert Ruhl 
- Rathaus - 
35282 Rauschenberg 
 

Rauschenberg, den 29.11.2025 
 

Antrag zur nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
 
Betr.: Finanzstrategie - Erhalt und Renovierung kommunaler Gebäude 
 
Wir bitten die Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
 

1. Der Magistrat wird beauftragt, eine Bestandsliste aller im Besitz der Stadt befindlichen und angemieteten 

Räumlichkeiten sowie deren finanziellen Aufwendungen pro Jahr zu erstellen. 

2. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob die Nutzung dieser Räumlichkeiten künftig sinnvoll ist und wel-

che Nutzungen zusammengelegt bzw. welche Räumlichkeiten evtl. aufgegeben/verkauft werden können.  

3. Der Magistrat wird beauftragt, eine Finanzstrategie (Kostenaufstellung, Zeitplan…) für den Erhalt, die Reno-

vierung sowie die Modernisierung und energetische Sanierung kommunaler Gebäude in den nächsten Jahren 

zu erstellen. 

Begründung: 

Die Stadt Rauschenberg hat in den letzten Jahren ihren Immobilienbestand stetig erweitert und ist zurzeit im Besitz vieler, teils 

stark renovierungsbedürftiger Gebäude (Alte Schule, Rathaus etc.). Des Weiteren hat die Stadt viele Räumlichkeiten zusätzlich 

angemietet (u. a. die Bücherei, den Pausenraum der Wassermeister, die Schatzkiste etc.), die den Haushalt zusätzlich belasten. 

Unser Anliegen ist es, in den nächsten Jahren möglichst keine neuen Projekte zu starten und dadurch große Investitionen zu ver-

meiden, um so vorhandene das städtische Eigentum, wo nötig, zu erhalten und vor der Baufälligkeit zu bewahren. Je länger man 

die Gebäude vernachlässigt, desto teurer wird die spätere Instandsetzung. 

Deshalb möchten wir den Magistrat beauftragen, entsprechend der o.a. genannten Vorgaben einen Finanzplan zu erstellen, um 

Gelder für den Erhalt kommunaler Gebäude „anzusparen“ bzw. zu erwirtschaften. Vorschläge wären hier unter anderem die 

Installation von Solaranlagen auf Dächern städtischer Gebäude oder die Schaffung einer besseren Auslastung von Gebäuden.  

Auch muss in Betracht gezogen werden, bestimmte Gebäude oder Räumlichkeiten aufzugeben oder Nutzungen zu bündeln. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Michael Vaupel 
Fraktionsvorsitzender 

 


